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eın sılbernes Jubiläum. 400 Aussätzige finden gegenwärtig darın Püege,
un ebenso viele haben schon darın die Iröstungen der hl Religion Be=funden ın der Taufie Für eunıon und Maurıtiıus ist die
Hauptsorge der Hl Gelstmissionare dıe Heranbildung eines bodenstän-
dıgen Kreolenklerus

Die Söhne des UnbefNllekten Herzens Marıa melden AUuSs iıhrem Insel-
Vikarlat D daß die Schlaikrankheit mıt ihrem anzen
chrecken un ihrer verheerenden Wirkung über die spaniısche Kolonie
gekommen ist DIie Regilerung isolierte deshalb die davon Befallenen auf
der kleinen Insel Llobey der Mündung des R10 Munı DIie dort De-
findlichen Kollegien un: Stationen der Mission mußlÖten au{is Festland
verlegt werden 1|

Allgemeines Schulirage
Wie schon irüher berichtet 1 ist die englische Reglerung ernstlich

mıiıt der Neuregelung des samten Schulwesens In ihren Kolonien
Aifrikas beschäftigt. Um die katholischen Belange siıcherzustellen, wurde
von Piıus A selbst Mgr. Hinsley, Rektor des englischen Kollegs KRom,
mıt der eingehenden Visıtation aller zunächst ostairıkanischen Miıssionen
ıIn englischen Kolonien betraut, während über dıe südairıkanischen Ge-
biete der dortige Apostolische Delegat Mgr Geilswijk Pr nach e1IN-
gehender Visitation nach Rom berichtet. Die ostairıkanısche Vis1itation
War 1m Dezember Zr größhten eıl abgeschlossen. S1e verlhie{f überall
ZU  _ enthusıastischen Freude für Missionare und Kingeborene, wobel

ergreifenden Szenen kam, Da iın Roma belı der FEiınweihung des
Seminars im eiseın des Oberhäuptlings Grithith Nach vorübergehen-dem Auftfenthalt ın Rom Gndet SA Zt. die Fortsetzung dieser Visıltation
sta die neben der Papstbotschaft Chiıina und der LÖsung der Or{Uu-
giıesischen Patronatsifrage In Indiıen aqals das größte Miss1ionsere1gn1s des
vergangenen Jahres anzusehen ist. WAar werden die Miıssıionen VeIr -
schiedentlich schwer unter den Forderungen Englands le1iıden
und sıch Nur langsam dahıin umstellen können; aber dıe Neuordnung
durite auch ihren sroßen egen bringen 1

Kleinere eitraäge
Deutsches protestantisches Missionswesen (1920/27)

Von TOof. Dr In Münster
In der undschau des etzten Hefts hat Thauren über das protestan-

ische Missıionswesen allgemeın und mehr nach der prinzipiellen als atsach-
lıchen Seite der drei verflossenen Jahre referiert. Ich möchte dies ır Stand
un Entwicklung der evangelischen Missionen Deutschlands In ihrer lideı1imat-

“cho d 29, 17 cho ad 2 C} 136
18285 181 149 cho d’ 29, D4

Die Visitation begann ın Kapstadt. Das Londoner Kolonıalamt hat die
samtlıchen Behörden des Visitationshbezirks benachrichtigt. er War der
Empfang uberall offiziell und verfehlte uch nicht den Eiındruck auf die
eger. Verschledentlich konnte Mgr Hinsley großen Konferenzen beiwohnen

der Biıschofskonferenz 1m Tanganıkaterritorium im August 1928 Vgl
die verschiedenen Miıssıonsorgane, die hierüber mit Berıchten angefüllt sSind.
Dazu bes. LeMC 2 '9 186. 362 Sos 2 4.46 5 Ser. W eltapostol. 2 und
LeMC 29, ZU Rückkehr nach Rom
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Dasıs WwW1e In ihren Missionsfeldern vorab nach den Miss:onsberichten des
Kirchl. Jahrbuchs für die evangel. Landeskirchen (bes. dem etzten VO.  e} 1928ergänzen, WOZU noch die dreı deutschen allgemeinen Missonszeitschriften
NAMZ, EM  —. un: ZMR herangezogen werden köonnen

Das heıiımatlıche Missionsleben der etzten Jahre ste auch rote-stantıscherseıits unter dem Zeichen des Wiederaufstiegs nach der Kriegs-katastrophe, wWI1e sich durch viele Aussendungen und Wieder-
besetzungen agungen und Lehrgänge aber auch durch finanzielle
Anspannungen und Bedrängnisse kennzeichnet Das letzte Jahrbuch be-
richtet VonNn der Werbe- und Kleinarbeit in den verschiedenen Missions-
häusern un -gesellschaften: in der kleinen opferwilligen, aber VeIr-
schuldeten Brüdergemeine, der Basler und Berliner, Rheinischen, Le1ip-ziger un: Goßnerschen, Norddeutschen, Hermannsburger, Schleswig-Holsteinischen und Bethelmiss1ion, der Neukıirchener Miss1ıonsanstalt, der
Neuendettelsauer un Sudanpioniermission, dem Allg. evang.-protest.Missionsverein und den kleineren Missionen dann VOoO  — den Fortschritten
un Sendungen der arztlıchen Missıion, der Neubelebung des Miss1ions-
studentenbunds und den deutschen Missionskonferenzen Als beson-
derer Missionsbeitrag Deutschlands auch ZALE internationalen Tagung VO  -
Jerusalem wird eın Hauptgewicht aul der spezifisch religiösen Missions-
aufgabe gegenüber der ethisch-kulturellen Verflachung und Verwässerung1mM angelsächsischen a hingestellt

Vor allem in dıe ir k Missionsgebiete sınd viele deutsche
Missionare zurückgekehrt, WEeNnN auch ihre dortige ahl dıe Vorkriegs-
stärke noch nıcht wleder erreicht hat In Westa{irika haben die Basler
In Kamerun und Asante (Go  uste w1e die Norddeutschen In Englisch-
L0ogo miıt Erfolg iıhre Arbeit NEeUu aufgenommen Ebenso in Südailrıka
die Berliner, Barmer, Hermannsburger und Herrnhuter unter starker
Erschwerung durch dıe Rassenhetze 10. AÄAhnlich ünden WITr ın Ost-
alrıka dıe Leipziger wieder Kiılimandscharo, die Berliner ın Usaramo,

Aus KJ (Kirchl. Jahrb.) 19928 uch die YTabelle VO. 1926 1ın meinem
Werk üuüber das euische Missıionswerk der Gegenwart 1929 140, uch

verwerte ıst (Kirchl. Jahrbuch) 26, 244 und D
SO 1925 in Bethel (Misisonshilfe) und Bremen (kontin. Missions-

konferenz), 1926 In Neuendettelsau (Missionsbund), 1927 In Herrnhut ( Missıons-
woche der Konferenzen). Vgl K} 2 $ 246 H D 2 222 2

KJJ 21 ° un: passım. 1926 4 Ya, 1927 51% Miıll Missions-
gaben (ebd 232) Vgl für 1925/6 meıne Schrift über das deutsche Miss1ions-
werk der Gegenwart DE

vang Karmelmissıon, Gemeinschaftsmissionen (Allianz-China,
Liebenzeller ınd Chrischona), Baptisten, Hann. Freikirche, Frauenmissions-
vereıne, deutsche Blındenmission und die 1mM Orient (KJ 28, 230 E

6 28, n Hier uch uber Einnahmen, Ausgaben, Veranstal-
tungen, Aussendungen und Missionsgebiete. Vgl auch AM7Z und EM

2 215 34 Vgl azu neben AMZ, MM un Schlunk (Von
den Höhen des Ölbergs 203 ff.) Thauren (Z2 28, 5 } ath 2 349 {f.)
und Peters (KM 339 ff.) ber dıie Annäherung un Aufnahme des Allg
Missionsvereins (Ostasienmission) ZUu evangelıschen Missıionsbund 2 D

Vgl A nach IR  — 28, und den eutschen Zeıtschriften.
In Kamerun, ihrem „Uganda (EMM Al 285), mıiıt Jubel

begrüßt Vgl meılıne Schrift nach K 1E dazu K 28, 236 fi.
Freilich uch große Schwierigkeıten und heidnische Reaktion (ebd.) In
Kamerun auch ine Baptistenstation , 237)

28, 239 ne meıner Schrift 5 Analog ıIn Sudwest die he1i-
nıschen (ebd. und KJ 28, 241 E}
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die Betheler ın Usambara, die Brüdergemeine ın Unlamwesi un: die
Neukıiırchener ana 1

In Sınd dıe Basler der Malabarküste, die
Leipziger be1l den Tamulen, die Goßnerschen In Bengalen und die Bre-
klumer in Zentralindien wlieder eingezogen, dıe drei ersteren insofern
unter veränderten Umständen, aqals s1e 19808  — mıt einer verselbständigten
Volkskirche iun haben un: sich daher stärker der eigentlichen
Evangelisation wıdmen können x In Chına konnten die deutschen
(xesellschaften dank dem allgemeinen Wohlwollen Fortschritte VCIrI-
zeichnen, die Berliner, Basler und Rheinischen 1MmM en NEUEC Stationen
ründen un Heıden taufen, d1e Ostasıenmission ihre Schule ın Isingtauentwickeln 13° aber schwieriger wurde ihre Lage durch dıie steigendenUnruhen, den iIiremden{feindlichen Natiıonalısmus un die Reglerungs-schulverordnungen 1mM ver.  € Jahre L In arbeitet 1Ur die
Ostasıenmission unter Schiller mıit einheimischen Piarrern 1

Im holländischen 1€ haben die Rheinischen unter den.
Bataks VOo  e Sumatra und aufi Nıas fast 300 01018 Neuchristen erzlelt, dıe
sich durch kırchlichen SInn, christliches Leben un Freigebigkeit Aa uS-
zeichnen, während die Basler Dajakmission in Borneo un dıe Neu-
kirchner Mohammedanermission auft Java DUr mühsam vorwarts-
schreitet 1' In der Südsee führen die Rheinischen un: Neuendettels-
WT ihre Tätigkeit iort, aber N1C. mehr leiıtender Stelle und ıunter
tarker Mitwırkung der Kingeborenen, wI1e auch dıe Liebenzeller auf
den Karolinen zurückgekehrt sınd E In k verwaltet die
Brüdergemeine L11UFr noch ihre Surınamemission unter Buschnegern,Kreolen und Aslaten, wogegen iıhre Missionsifelder in Jamailka, Nikaragua,
Labrador un Alaska NtIzogen oder selbständig geworden sınd 1: I{m
Orient endlich geht ebentfalls 1ne Wiıederbelebung durch die deutsch-
protestantischen Palästinawerke wl1e durch die Pıonlermission unier
den Sudanmohammedanern

Der Forschungstand ber die Dominiıkanermission
der NnNeueren Zeıt

Von Benno Bıermann
Es bısher 1ne wissenschaftliche Missionsgeschichte der Domini1-

kaner, deren Missionen gew1ß NiC. hne Bedeutung SCWESCH sınd Es wird sich.
deshalb lohnen, zusammenzustellen, W as Vorstudien für ine solche Arbeiıt
bis jetz vorlheegt. Für die spätmittelalterlichen Dominıkanermissionen omMm

KJ 28, 2492 neben meılıner Schrift 41 Am Nyassasee Berliner un:
Brüder (ebd 55 und KıJ 2 244)

Vgl meine Schrift nach 28 102 {f.) und 28, 246 Christen-
tum{freundliche Stimmung (ebd 245 TDarüber meine Schrift (nach KJ 26, 253 und A 103
W eiter Schleswig-Holsteiner 1m Suden und Gemeinschaftsmissionen 1m Zentrum
(ebd. 100)

15 Ebd 253 neben meınem Werk I4 Dazu ferner ZM
28, 248 Zus Missionare (wovon Mıssıonsärzte).

LEDbd 117 un KJ 2 253 Dazu 2 'g
Ebd 257 ne. meılıner Schrift uch Liebenzeller In Manus (ebd.)Lbd 129 un KJ 2 ) 257

‘ Jerusalemverein, Karmelmissi. SYT aısenhaus, Kaıserswerther
Di:akonissenhäuser, Aussätzigenasyl Jesushilfe neben Liebeswerkhilfsbund und:
Lepsiusmi1ss1on für die Armenier (a 34/258 fIn Stationep (KJ 2 9 258)


